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Fachorganisation
SGEP-SSPD-SSPS (Schweizerische Gesell-
schaft für Entwicklungspädiatrie; Société 
suisse de pédiatrie du développement; 
Società svizzera di pediatria dello svilup-
po; Società svizra da pediatria dal svilup), 
Universitäts-Kinderspital, Steinwiesstr. 75, 
8032 Zürich, sgep-sspd-ssps@kispi.unizh.
ch, Tel. 044 266 77 51

Präsident
Jon Caflisch, Entwicklungspädiatrie, Kinder-
klinik Zürich, Steinwiesstr. 75, 8008 Zürich, 
jon.caflisch@kispi.unizh.ch

Anzahl Mitglieder
121 Ordentliche, 14 ausserordentliche Mit-
glieder

Ziele sind
1.	 die Etablierung der Weiterbildung in 

Entwicklungspädiatrie im pädiatrischen 
Curriculum sowie eine Fortbildung in 
spezifischen Fragen zur kindlichen Ent-
wicklung

2.	 Qualitätssicherung bei Diagnostik und 
Therapie von Entwicklungsstörungen

3.	 Verhandlungen mit Ämtern und Institu-
tionen bezüglich entwicklungspädiat-
rischer Themen.

Wichtige Aktivitäten
Die SGEP-SSPD-SSPS wurde im Juli 2003 
als Fachgesellschaft innerhalb der SGP ge-
gründet. Sie steht allen Pädiatern offen, die 
sich speziell für Fragen der Entwicklung des 
Kindes interessieren. 

In den letzten 2 Jahren wurde auf Anfrage 
der SGP ein möglicher Ausbildungsgang 
zu Grundfragen der kindlichen Entwicklung 
für AerztInnen in Weiterbildung zum FMH 
Kinder- und Jugendmedizin ausgearbeitet.

Gleichzeitig wurden Grundlagen für einen 
Fähigkeitsausweis in Entwicklungspädiatrie 
erarbeitet, der im Juni 2006 von der Gene-
ralversammlung der SGP verworfen wurde.  
Stattdessen erhielt die SGEP-SSPD-SSPS 
den Auftrag, die Grundlagen für die Er-

stellung eines Schwerpunktes im Bereich 
Entwicklungspädiatrie auszuarbeiten.

Die SGEP-SSPD-SSPS bietet in verschie-
denen Regionen der Schweiz (Ziel ist ein 
flächendeckendes Angebot) Intervisions-
gruppen an, welche sich speziell mit Fragen 
der Entwicklung beschäftigen. Die Intervi-
sionsgruppen stehen allen Pädiatern offen, 
die Teilnahme ist für Mitglieder der SGEP-
SSPD-SSPS gratis. Die Gruppen werden 
lokal gebildet. Ein Leiter der Gruppe kann 
bei der SGEP-SSPD-SSPS angefordert wer-
den.

In den letzten 2 Jahren wurde auf Anfrage 
der SGP ein möglicher Ausbildungsgang 
zu Grundfragen der kindlichen Entwicklung 
der AerztInnen in Weiterbildung zum FMH 
Kinder- und Jugendmedizin ausgearbeitet.

Es finden 2x im Jahr Versammlungen statt, 
welche zumindest einen wissenschaftlichen 
Vortrag enthalten. Letztes Jahr hielt Kurt Al-
bermann (Leitender Arzt Sozialpädiatrisches 
Zentrum Kantonsspital Winterthur) einen 
Vortrag zu tiefgreifenden Entwicklungsstö-
rungen bei Kindern. Die nächste Sitzung ist 
am 10.5.2007 in Lausanne geplant. 

Korrespondenzadresse:
Felicitas Steiner
Ostschweizer Kinderspital
Claudiusstr. 6
9000 St. Gallen

Schweizerische Gesellschaft  
für Entwicklungspädiatrie
Felicitas Steiner, St. Gallen
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